
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1853

280 (29.11.1853)



Beilage zu Nr . 280 - er Karlsruher Zeitung .
Dienstag , 2S . November L8SS .

6 .558 . (2)2 . Wismar .

Dampfschifffahrt
Zwischen GG undILopeiLl »» KVi»

Das Großherzogl . Mecklb. Post -Dampfschiff Äapit . I . I . Seth , wird in diesem
Jahre — offenes Wasser bis dahin vorausgesetzt — zuletzt :

von am Mittwoch , den 7. k. M . ( Dezbr.) , Nachmittags 4 Uhr,
von am Sonnabend , den 10. k. M. (Dezbr.) , Nach¬

mittags 2 Uhr,
abgehen , sodann bis zum nächsten Frühjahr seine Fahrten einstellen.

WiSmar , den lg . November 1853.
Die Direktion

_ der Großherzogl . Mecklb . Post -Dampfschifffahrt .
6 .418. (3)3. Nr . 6149. Do¬

li aueschingen .
Liegenschaftsversteige¬

rung .
Aus dem Nachlasse des dahier verstorbenen Zahn¬

arztes 3oseph Lahief werben der Erbtheilung
wegen nachbeschriebene Liegenschaften am

Donnerstag , den I . Dezember 1853 ,
Nachmittags 2 Uhr,

auf dem hiesigen Rathhause einer öffentlichen Stei¬
gerung ausgesetzt , wobei sich fremde Steigerer mit
Vermögens - und Leumundszeugnissen zu versehen
haben .

s . Auf Gemarkung Donaueschingcn .
1) Ein zweistöckiges Wohnhaus bei der

Zehntscheuer mit Waschhaus , vornen
Weg , hinten Inhaber , oben Zehnt¬
scheuer, unten Inhaber , tarirt . .

2) Ein zweistöckigesOckonomiegebäude
mit Holzremis allda, .

3) Ein Kutschen- und Holzschopf allda ,
4) 2 Jauchert 89 Ruthen Garten beim

Haus in 3 Abtheilungen , . . . .
5) 18 Jauchert 3 Vierling 36 Ruthen

WieSfeld in Abtheilungcn , tarirt .
6) 18 Zauchert 1 Vierling 68 Ruthen

Ackerfeld in Abtheilungen , tarirt .
d . Auf Gemarkung Allmends¬

hofen .
. 2 Zauchert 55 Ruthen Wiesen in Ab¬

theilungcn , tarirt .
Zusammen

8000 fl.

l OVV ff.
400 fl.

1500 fl.

5900 fl.

3435 fl .

870 fl .
21105 fl.

Donaueschingcn , den 14 . November 1853.
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Z a in p o n i .
6 .479 . (2)2. Bühlerthal .

Zwangsversteigerung .
Gemäß Vollstreckungsversü -

gung werden den Zoseph Gei -
ser ' schen Eheleuten von Bühlerthal nachverzeich-
nete Liegenschaften

Montag , den 5. Dezember d . Z .,
Nachmittags 1 Uhr ,

im Gemeindehaus zu Bühlerthal öffentlich verstei¬
gert und endgiltig zugeschlbgen , wenn der Schä¬
tzungspreis oder mehr geboten wird , und zwar :

Ein anderthalbstöckiges Wohnhaus mit
Balkenkell - r , Scheuer , Stallung und Schmie¬
dewerkstätte , nebst besonders stehender Kohl¬
hütte und Nagelschmiede in dem Orte Büh¬
lerthal , neben Bernhard Bumüller und Egi -
diuS Zeller , Schätzungspreis . . 1500 fl .

Etwa 1 Morgen 1 Viertel und 10 Ruthen
Acker in mehreren Lagen , gerichtlich ange¬
schlagen zu . . . . . . . . 685 fl .

3.
. Ungefähr 7 Steckhausen und II Ruthen

Reben , auf Bühlerthaler und Altschweierer
Gemarkung zerstreut liegend , tar . zu 591 fl .

4.
Circa 1 Morgen 3 Viertel und 30 Ruthen

Matten in verschiedenen Gewannen , tar . zu
1625 fl .

Stcinbach , den 2. November 1853.
Der BollstrcckungSbeamte :

Süß -
6 .673. (3) 1 . Mas -

scnbach , Oberamts
Brakenheim .
Mahlmühle - und
Hanfreibe - Ver¬

kauf .
Die Besitzer der sogenannten untern Mühle be¬

absichtigen dieselbe aus freier Hand im Aufstreich
zu verkaufen , welche bestehet in

Gebäuden :
« in einstöckiges Wohnhaus mit getrenntem

Keller , die untere Mühle , mit 2 Mahl - und
I Gerbgang , nebst Schwengmehl - Einrichtungund dem BenützungSrecht der Bach Nr . 6 und
des Wassers vom Setzwiesen - Grabcn , hiesiger
Markung ;

ein zweistöckiges Wohnhaus , an ersteres
angebaut , mit steinernem Stock und Hanf¬
reibe darin ;

eine einstöckige Scheuer mit erstcrm Haus
unter einem Dach , sammt den erforderlichen
Pferde - und Rindviehstallungen ;

ein Schweinstall mit 5 Adtheilungen und
Holzboden darauf ;

eine Wafferstube ganz von Stein ;
42,2 Hofraum , Alles am Wege gegen

Schwaigern gelegen .
Güter :

V« M . 38,6 Garten an den Mühlwiesen ; .l °/s M . 38,6 Acker und Baumwiese an der
Steinhelden ;

2 '/« M . 41,3 Acker an der Steiohelden ;
Vs M . 42,3 Wiesen an den Mühlwiesen ;

f ' s M . 8,4 Land und Wiesen daselbst ;
3/s M . 1,1 Wiese daselbst.

Die Gebäude sammt dem Mühlwerk find in ganz
gutem baulichem Zustande , die Mühle erfreut sich
der besten Kundschaft , hat zu jeder ZahreSzeit ge¬
nügend Wasser und sind die Güter , besterQualität ,in der nächsten Umgebung derselben gelegen.

Zur Verkaufsverhandlung ist
Montag , der 19 . Dezember d . Z . ,

Vormittags 10 Uhr,
festgesetzt, zu welcher die Liebhaber auf das hiesige
Rathhaus mit dem Anfügen eingeladen werden ,
daß die Zahlungsbedingungen sehr zum Vortheil
der Kaufsliebhabcr festgesetzt sind . Zm Uedrigen
haben sich auswärtige Kaufsliebhader vor der
Steigerung über den Besitz des erforderlichen Ver¬
mögend zu einem solchen Kaufabschluß durch ge-
mcinderäthliche Zeugnisse auszuweisen .

Den 23. November 1853.
Schultheiß Köhler .

-» 6 .655 . (2) 2 . OtterSdorf .
Holländer - Eichen -Versteige -

rung .
Die Gemeinde OtterSdorf läßt am Montag ,den 5. Dezember d . Z . , Morgens 9Uhr , aus

ihrem GemeindSwalde
67 Stämme Holländer - Eichen vorzüglicher

Qualität , und
14 Stämme Ruschen

öffentlich versteigern ; wozu die Steigcrungsliebha -
ber mit dem Bemerken eingeladen werden , daß die
Zusammenkunft am genannten Tage und zur be¬
stimmten Stunde aus dem Rathhause dahier statt¬
findet , von wo aus man dieselben in den Wald be¬
gleiten wird .

Ottersdorf , den 24 . November 1853 .
Das Bürgermeisteramt .

Blank .
vllt . Groß , Rathsschreiber .

6 .654 . (2) 1. Rastatt .
Holländereichen - und Nutz¬

holz -Versteigerung .
Montag , den 12 . Dezember » . I . , Vormit¬

tags 8 Uhr anfangend , läßt die Stadtgemeinde
Rastatt ca . 106 Stämme vorzügliches Holländer -
eichen - und Nutzholz , welch letzteres sich besonders
für Wagner eignet , auf dem Platze selbst im Nie¬
derwald - und Großbruffertschlage öffentlich ver¬
steigern .

Die Zusammenkunft ist auf der Karlsruher
Straße beim Niederwald .

Jeder Steigerer hat einen annehmbaren Bürgender Steigerungskommission vorzustellen .
Rastatt , den 24. Dezember 1853.

Bürgermeisteramt .
Hammer .

6 .668. (3) 1. Karlsruhe .
Holzversteigerung .

Freitag , den 9 . Dezember d. I . , Vormit¬
tags 9 Uhr , werden auf dem Holzlagerplatz bei
der Eisenbahnstation Offenburg folgende Abfall -
Hölzer in schicklichen Abtheilungen öffentlich verstei¬
gert , wozu die Lusttragenden eingeladen werden .7200 Stück tannene Schwarten , 10 dis 15

Fuß lang .
150 Stück tannene Abfälle , 10 bis 15 Fuß

lang .
12 Klafter tannene Späne .

Karlsruhe , den 26. November 1853.
Inspektion Großh . bad . Eisenbahn - Magazine und

Werkstätten .
Klingel .

6 .598 . (^ ) 2. Nr . 5350 . Karlsruhe .
Lieferung von Materialien im

Submissionsweg .
Höherm Auftrag zufolge soll die Lieferung fol¬

gender Materialien für das Jahr 1854 im Sub -
missionsweg vergeben werden , und zwar :

Maschinenschmieröl . . . 220 Zentner .Leinöl . tzg „
Repsol . 500
Lampenöl . 260 „Terpentinöl . 86 „
Talg . 95 „
Talglichter . 4>/r „
Schweinefett . . . . . 12 „
Lampengas . 2150 Maas .
Werg oder Baumwollcnfa -

den - Abfälle . 294 Zentner .
Diejenigen , welche den einen oder den andern

Gegenstand im Ganzen oder theilweise zu liefern
beabsichtigen , werden aufgefordert , ihre Angeboteschriftlich und mit der Aufschrift

Materiallieferung für das Jahr 1854
versehen , sowie unter Beigabe von Proben , läng¬stens bis Dienstag , den 13 . Dezember d. I .,Vormittags 10 Uhr , bei der UnterzeichnetenStelle einzureichen .

Die Lieferungsbedingungen können täglich bei
den Materialverwaltungen auf den Bahnhöfen zu

Mannheim , Heidelberg , Karlsruhe , Oos . Kehl,
Offenburg , Freiburg und Haltingen eingesehenwerden .

Karlsruhe , den 22. November 1853.
Inspektion Großh . Eisenbahn - Magazine und

Werkstätten .
Klingel .

6,669 . (3) 1. Karlsruhe .
Bekanntmachung .

Auf dem Holzlagerplatze bei der Eisenbahnstation
Langenbräcken sollen l3O,0OOKubikfuß Eichenstamm¬
holz zu Eisenbahu -Querschwellen zugertchtet wer¬
den.

Das Schneiden dieses Holzes wird Dienstag ,den 13 . Dezember d . Z . , Vormittag - II Uhr,auf der Station Langenbrückeu öffentlich verstei¬
gert , wozu die Lusttragenden eingeladen werden .

Karlsruhe , den 26. November 1853.
Inspektion Großh . bad . Eisenbahn - Magazine und

Werkstätten .
Klingel .

6 .568 . (3)3 . Nr . 25,689 . Breiten . ( Auf¬
forderung und Fahndung . ) Gottlieb
Blickensdörfer von Kürnbach , Soldat im vier¬
ten Linieninfanterie -Regiment , hat sich unerlaubter
Weise aus seiner Hximath entfernt und wird deß -
halb aufgefordert , sich binnen sechs Wochenentweder dahier oder bei seinem Regimentskom¬mando zu stellen und sich über seine Entweichung
zu verantworten , widrigenfalls er nach Z . 4 des Ge¬
setzes vom 20 . Oktober 1830 in eine Geldstrafevon 1200 fl. verfällt , sowie des badischen Staats¬
bürgerrechts für verlustig erklärt werden wird .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden er¬
sucht , auf diesen Soldaten zu fahnden und ihn im
BetietungSfalle hierher abzuliefern .

Signalement :
Alter , 25 Jahre .
Größe , 5' 4" 1 ' " .
Körperbau , besetzt.
Gesichtsfarbe , bleich .
Augen , braun .
Haare , blond .
Nase , mittel .

Breiten , den 20. November 1853.
Großh . bad . Bezirksamt .

F l a d .
6 .645. (2) 2. Nr . 30,049 . Sinsheim . ( Auf¬

forderung und Fahndung . ) Bäcker Karl
Ettner von Hilsbach , welcher wegen Betrugs da¬
hier in Untersuchung steht , hat sich am 10 . d . MtS .
von seiner Heimat » entfernt , »hne daß man weiß,
wohin .

Derselbe wird nun hiermit aufgefordert , sich
innerhalb 4 Wochen um so gewisser dahier zu
stellen, als sonst nach dem Ergebmß der Unter¬
suchung pas Erkenniniß gegen ihn gefällt werden
wirb .

Zugleich wird gegen denselben die Vrrmögens -
beschlagnahme für den muthmaßlichen Betrag der
Strafprozeß - und StrafvoUftreckungskosten ver¬
fügt , unv an alle Polizeibehörden das Ansuchen
gestellt, auf den Angeschuldtgten , dessen Signale¬
ment man beifügt , fahnden , unv un Falle leines
Betretens ihn anher abliefcrn zu lassen.

Sinsheim , den 21 . November 18 ^3 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bodemüller .
vät . Lösch , A . j .

Signalement .
Alter, -26 Jahre .
Größe , 5" 5".
Statur , besetzt.
Gesichtsfarbe , blaß .
Haare , blond .
Augen, blau .
Nase , groß .
Mund , groß .
Zähne , gut .
Besondere Kennzeichen, keine.

Kleidung : trug einen hellblauen WammS und
Hose und eine Pelzkappe .

6 .612. ( 3 ) 3. Nr . 25,249 . Neckargemünd .
( Aufforderung .) Der unten fignaltfirreJohann
Georg Stoll von Lobenfeld , Soldat beim 2 . In¬
fanterie -Regiment zu Rastatt , welcher sich ohne Er -
laudntß aus seiner Garnison entfernt hat , wird
hiermit aufgefordert , sich binnen 6 Wochen ent¬
weder hier oder bei seinem Kommando zu stellen,
widrigenfalls er als Deserteur in die gesetzliche
Strafe von 1200 fl. verfällt und des Staats - und
Ortsbürgerrechts für verlustig erklärt werden würde .

Signalement :
Größe , 5' 4« 1' " .

'

Körperbau , schlank.
Gesichtsfarbe , blaß .
Augen, grau .
Haare , braun .
Nase , spitz .

Neckargemüno , den 22. November 1853 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Leers .
vllt . E Kerle .

6 .677. (3) l . Nr . 7438 . Krautheim . ( Auf -
forderung . ) Der nachbeschriebene Füsilier Ka¬
spar Weiß von Affamstadt hat sich unerlaubt auS
seinem Urlaubsorte entfernt , weßhalb er aufge -
sordert wird , sich binnen 6 Wochen wieder zu stel¬
len , widrigenfalls er in die auf Desertion gesetzte
Strafe und in die Kosten verfällt , und des Orts¬
und Staatsbürgerrechts verlustig erklärt würde .

Derselbe ist 5' 5" 3" ' groß , von untersetztem
Körperbau , hat gesunde Gesichtsfarbe , braune
Augen , dunkelbraune Haare , und mittlere Rase .

Krautheim , den 24. November 1853.
Großh . bad . Bezirksamt .

Danner .
6 .508. (3)3 . Nr . 36,087 . Staufen . ( Auf -

forderung .) Soldat Joseph Schuble von Pfaf -
senweiler , dessen Signalement unten beigefügt ist,
hat sich ohne Erlaubniß von Hause . entfernt .

Er wird deßhalb aufgefordert , sich binnen 6
Wochen hier oder bei Großh . Kommando de«
lV. Infanterieregiment - um so gewisser zu stellen.

als er sonst de - Orts - und Staatsbürgerrechts für
verlustig erklärt und in die Geldstrafe von 1200 fl.verfällt würde .

Signalement :
Größe : 5' 8" .
Alter : 26 Jahre .
Körperbau : stark.
Gesichtsfarbe : gesund.
Augen : grau .
Haare : braun .
Nase : groß .

Staufen , den 13 . November 1853.
Großh . bad . Bezirksamt .

Metzger .
vät . Schwöbel .6 .641 .(2)2 . Nr . 28,120 . Durlach . ( Auffor¬

derung . ) Philipp Nikolaus von Weingartenhat sich mit Zurücklassung seiner Familie heimlichnach Nordamerika entfernt . Derselbe wird aufge¬fordert , binnen 3 Monaten sich dahier zu stel¬len, widrigenfalls er seines Staats - und Ortsbür¬
gerrechts . unter Verfällung in die Kosten de - Ver¬
fahrens , verlustig erklärt werden wird .

Durlach , den 18 . November 1853 .
Großh . bad . Oberamt .

Spangenberg .6 .594. (2) 2. Nr . 19,364. Neckarbischofs -
Helm . ( Aufforderung . ) Georg Adam Her -
bvld und dessen Ehefrau von Reichartshausen ha¬ben sich heimlich vonHause entfernt und sollen nachAmerika entwichen sein. Dieselben werden aufge¬
fordert , binnen 3 Monaten zurückzukehrcn und
dahier sich zu stellen , widrigenfalls sie des badischen
Staatsbürgerrechts für verlustig erklärt und in
eine Strafe von 3 "/g ihres Vermögens verurtheiltwürden .

Neckarbischofsheim, den 19. November 1853.
Großh . bad . Bezirksamt .

Benitz .
vät. Kuhn .

6 .620. (3) 1. Eßlingen . ( Ediktalladung . 5
Nachdem bei dem ehegerichtlichen Senate des Kö¬
niglich Württembergischen Gerichtshofs für den
Reckarkreis zu Eßlingen Johann Georg Wagnervon Gerlingen , Oberamts Leonberg , wegen bös¬
licher Berlaffung Seitens seiner Ehesrau , Regine ,geb. Roll , von da , um Erkennung des Eheschei-
dungsprozeffes gebeten , und man demselben in
diesem Gesuche willfahrt , auch zu Verhandlung
dieser Ehescheidungsklagsache

Mittwoch , den 15. März 1854,
peremtorisch bestimmt hat , so wird durch gegen¬
wärtiges offenes Edikt nicht nur gedachte Ehefrau
Regine , ged . Roll , sondern es werden auch deren
Verwandte und Freunde , welche sie im Rechte
zu vertreten gesonnen sein sollten , peremtorisch
vorgeladen , an gedachtem Tage , wobei dreißig
Tage für den ersten , dreißig Tage für den zweitenund dreißig Tage für den dritten Termin hiemit
anberaumt werden , vor genannter Gerichtsstelle zu
Eßlingen , Vormittags 9 Uhr, zu erscheinen, die
Klage des Ehegatten anzuhören , darauf die Ein¬
reden in rechtlicher Ordnung vorzutragen , und sich
eines ehegerichtlichen Erkenntnisses zu gewärtigen ,indem , die Beklagte erscheine an gedachtem Termin ,oder erscheine nicht, auf des GegentheilS weiteres
Anrufen in dieser Eheschcidungssache ergehen wird ,was Rechtens ist .

So beschlossen im ehegerichtlichen Senate des
Königlichen Gerichtshoss für den Neckarkreis.

Eßlingen , den 16. November 1853 .
Pfafs .

Gmelin .
6 .621. (3) 1. Eßlingen . ( Ediktalladung .)

Nachdem bei dem ehegerichtlichen Senate des Kö¬
niglich Württembergischen Gerichtshofs für den
Neckarkreis zu Eßlingen der Hafner Michael
Schmollinger von Lienzingen, Oberamts Maul¬
bronn , wegen böslicher Berlaffung Seitens seiner
Ehefrau , Friederike , geb . Ihle , von da, um Er¬
kennung des Ehescheidungsprozeffes gebeten und
man demselben in diesem Gesuche willfahrt , auch
zu Verhandlung dieser Ehescheidungsklagsache

Mittwoch , den 15. März 1854 ,
peremtorisch bestimmt hat , so wird durch gegen¬
wärtiges offenes Edikt nicht nur gedachte Ehefrau
Friederike , geb. Ihle , sondern es werden auch
deren Verwandte und Freunde , welche sie im
Rechte zu vertreten gesonnen sein sollten , perem¬
torisch vorgeladen , an gedachtem Tage , wobei
dreißig Tage für den ersten, dreißig Tage für den
zweiten , und dreißig Tage für den dritten Termin
hiemit anbebaumt werden, vor genannter Gerichts¬
stelle zu Eßlingen Vormittag « 9 Uhr zu erscheinen,die Klage des Ehegatten anzuhören , darauf die
Einreden in rechtlicher Ordnung vorzutragen , und
sich eines ehegerichtlichen Erkenntnisses zu gewärti¬
gen , indem , dieselbe erscheine an gedachtem Termin
oder erscheine nicht , auf des GegentheilS weiteres
Anrufen in dieser Ehescheidungssacheergehen wird ,was Rechtens ist.

So beschlossen im ehegerichtlichen Senat de«
Königlichen Gerichtshofs für den Neckarkreis.

Eßlingen , den 16. November 1853 .
Pfaff .

Gmelin .
6 .638 . (3)2. Nr . 36,758. Staufen . ( Straf -

erkenntniß . )
Die Desertion des Soldaten Othmar

Riesterer von Grunern betr .Da sich Othmar Riesterer von Grunern , Sol¬
dat beim Großh . II Füsilier-Bataillon , auf die
öffentliche Aufforderung vom 7 . Juli d. I . , Nr .
22,43t , nicht gestellt hat , so wird derselbe in die
gesetzliche Strafe von 1200 fl. verfällt und des
badischen Orts - und StaatSbürgcrrechtS verlustigerklärt .

Staufen , den 21 . November 1853 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Metzger .
vät . Schwöbel .

6 .671 . Nr . 20F87 . Schwetzinge
'n . ( Straf -

erkenntniß .) Der Soldat Johann Eichhorn
von Hockenheim hat sich auf die öffentliche Luffor «



derung vom 30. September d . J ., Nr . 17,762, nicht
gestellt, weßhalb derselbe , unter Verfüllung in die
Kosten , der Desertion für schuldig , seines Orts¬
und Staatsbürgerrechts für verlustig erklärt und in
die gesetzliche Geldstrafe von 1200 fl . verurtheilt
wird.

Schwetzingen , den 23. November 1853.
Großh. bad . Bezirksamt.

D il g er . ^ .
vckt . Meirner .

6 .617 . (3)2. Nr . 30,776 . Pforzheim . ( Er -
kenntniß . ) Da Soldat Jakob Heinrich Hmt -
macher von Nöttingen der Aufforderung vom
26 September l . 3 - , Nr . 25,688 , keine Folge ge¬
geben hat, so wird derselbe der Desertion schuldig ,
in die gesetzliche Strafe von >200 fl . verfällt , sowie
des Orts - und Staätsbürgerrechts für verlustig
Erklärt .

Pforzheim, den 2l . November 1853.
Großh. bad . Oberamt .

Fecht .
6 .653. Nr . 44,961 . Bühl . ( Erkennt » iß .)

Da sich Ignaz Baumann von Lauf auf diesseitige
Aufforderung vom 29. Scpibr . d . I . , Nr . 38,077 ,
nicht gestellt hat, so wird derselbe des bad . Staats¬
bürgerrechts für verlustig erklärt , in sämmtliche
Kosten verfällt , und der gesetzliche Abzug von 3 " /,
seines Vermögens angeordnet. — Bühl , den 23.
November 1853. Großh . bad. Bezirksamt. Be -
tzinger .

6 .619 . (3)2. Nr . 29,928 . Sinsheim . ( Be¬
dingter Zahlungsbefehl . ) Es fordert Isaak
Weil von Weiler an den flüchtigen Johann Leitz
von Steinsfurth 19 fl . 20 kr. aus Güterkauf.

Beschluß :
1) Dem Beklagten wird aufgegeben , den Kläger

binnen acht Tagen , von Eröffnung dieses an , zu
befriedigen , oder aber zu erklären , daß er die ge¬
richtliche Verhandlung der Sache verlange, widri¬
genfalls sonst auf Anrufen des Klägers die Forde¬
rung als zugestanden erklärt werde .

2) Dieses wird hem an unbekannten Orten ab¬
wesenden Beklagten an Zustellungsstatt auf diesem
Wege mit der Auflage eröffnet , einen hier wohnen¬
den Gewalthaber zu bestellen, widrigenfalls alle
Weiteren Verfügungen oder Erkenntnisse mit der
gleichen Wirkung , wie wenn sie dem Beklagten er¬
öffnet oder eingehändigt wären , nur an die Ge -
richtStafel angeschlagen würden.

Sinsheim , den 16 . November 1853.
Großh. bad . Bezirksamt.

Staig er .
vckt. Servatius , A . j.

6 .501 . (3)2. Nr . 34,965 . Mannheim . (Be¬
kanntmachung .) Da sich die Rechtsnachfolger
der Anna Barbara Reifchenbach von hier, unge¬
achtet der Aufforderung vom 31 . August d . I . , zur
Wahrung ihrer Rechte nicht angemeldet haben ,
wird auf Antrag des Adam und der Elisabeth«
Grammes , sowie der Johanna Scheib , geehe-
lichte Graf von hier , der Eintrag im Grundbuch
der Stadt Mannheim vi m 26 . Februar 1790 über
einen aus dem Garten k. 1. , Nr . I , im Pflügers¬
grund haftenden Kaufschiüingsrest von 400 fl . hin¬
sichtlich per Antragsteller und der künftigen Besitzer
für erloschen erklärt und der Strich des fraglichen
Eintrags verfügt.

Mannheim, den 16. November 1853 .
Großh. bad . Stadtamt .

S e r g e r.
vckt . Stichs .

6 .647 . Nr . 30,920 . Pforzheim . (Bekannt¬
machung .) Bezüglich auf die öffentliche Auffor¬
derung vom 15. v . M . , Nr . 27,472 , werden auf An¬
suchen des Georg Jakob Merz dahier die nicht an¬
gemeldeten Ansprüche an die in der Aufforderung
näher bezeichneten Güterstücke auf hiesiger Gemar¬
kung dem neuen Erwerber und Unterpfandsgläubi¬
ger gegenüber für erloschen erklärt.

Pforzheim, den 23. November >853 .
Großh. bad . Oberamt .

v Vincenti .
6 .384. ( 3)3. Nr . 42,973 . Rastatt . (Bekannt¬

machung . ) Nachdem die bekannten gesetzlichen
Erben des Michael Oberle von Illingen dessen
Erbschaft ausgeschlagen haben , bittet seine Wwe .,
Juliana , ged . Busch , um Einsetzung in Besitz und
Gewähr der Verlaffenschaft .

Dies wird unter Bezug auf L. R . S . 769 u. 770
mit dem Anfügen bekannt gemacht, daß , wenn in¬
nerhalb 2 Monaten keine Einsprache erfolgt,
ihrer Bitte stattgegeben wird.

Rastatt , Pen 7 . November 1853.
Großh. bad . Oberamt .

v . Vincenti .
6 .530 . (3)3 . Nr . 19,332 . Karlsruhe . (Be¬

kanntmachung .) Hosopernfängcr Heinrich Rie¬
tz er hat um Einsetzung in die Gewähr der von den
gesetzlichen Erden ausgeschlagenen Verlaffenschaft
seiner -( Ehefrau Pauline , geb . Roßbacher , ge¬
beten .

Etwaige Einsprachen sind binnen 14 Tagen
dahier vorzutragen , indem sonst dem gestellten Ge¬
such stattgegeben würde.

Karlsruhe, den 21 . November 1853.
Großh. bad . Stadtawt .

Reinhard .
6 .584 . (3)2 . Nr . 19,278 . Karlsruhe . ( Auf¬

forderung . ) Die Wittwe des Drcikronenwirths
Christian Friedrich Pauli , Amalie , geb. Walter ,
dahier hat um Einsetzung in die Gewähr der von
den gesetzlichen Erben ausgeschlagenen Vcrlaffen-
schaft ihres verstorbenen Ehemannes gebeten .

Etwaige Einsprachen hiergegen sind binnen sechs
Wochen dahier vorzutragen , indem sonst dem ge¬
stellten Gesuche stattgegeben würde.

Karlsruhe, den 19 . November 1853.
Großh. bad . Stadtamt .

Reinhard .
6 .658. (3) 1. Nr . 16,5l4. Borberg . ( Auf¬

forderung . ) Die Wittwe des kürzlich verstorbe¬
nen Adam Ehrly von Wölchingen , Maria Bar¬
bara , geb . Oehm , bittet um Einweisung in Besitz
und Gewähr der Verlaffenschaft ihres Ehemannes.

Es werden daher alle Diejenigen, welche näher
berechtigte Ansprüche an die fragliche Verlassen¬
schaft machen zu können glauben , aufgeforvert,
solche binnen 6 Wochen dahier geltend zu machen,
widrigens dem Antrag der Adam E hrly 'S Wittwe
entsprochen werden soll.

Borberg , den 22. November 1853.
Großh. bad . Bezirksamt.

Steinwarz .
vckt Steinbach , Akt .

6.360. (3)3 . Nr . 45,316 . Mosbach . ( Auf¬
forderung . ) Die Wittwe des Taglöhners Mat¬
thäus Steck von Allfeld , Maria Magdalena , ged .
Reinhard , hat um Einweisung in Besitz .und
Gewähr der Verlaffenschaft ihres Ehemannes ge¬
beten . Es werden deßhalb alle Diejenigen, welche
nähere Ansprüche begründen können , aufgefordcrt,
solche binnen 3 Monaten anher geltend zu machen,
widrigenfalls dem Gesuch der Matthäus Steck
Wwe . stattgegeben werden solle. — Mosbach , den
11 . November 1853. Großh. bad . Bezirksamt,
v . Göler .

6 .660. (3) 1 . Nr . 6675 . Bühl . ( Erbvorla¬
dung .) Zur Erbschaft des verstorbenen Wit¬
wers Joseph Eberle von Weitenung ist dessen
Sohn Mathias Eberle von da gerufen . Da der¬
selbe schon vor vielen Jahren nach Amerika ausge¬
wandert und dessen Aufenthalt unbekannt ist , so
wird er hiemit aufgeforvert, sich innerhalb drei
Monaten s cksto bei der diesseitigen Stelle zu mel¬
den und seine Erbansprüche geltend zu .machen,
widrigenfalls er bei Erledigung der Theilung so
behandelt werden wird , als wenn er zur Zeit des
Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Bühl, am 19 . November 1853 .
Großh. bad . Amtsrevisorat.

Rheinboldt .
6.398 . (3)2 . Nr . 6543. Bühl . ( Erbvor¬

ladung .) Simon Bilger , ledig und volljährig,
von Neuweier ist vor etwa zwei Jahren nach Ame¬
rika ausgcwandert und hat seit jener Zeit keine
Nachricht von sich gegeben , daher dessen Aufent¬
haltsort unbekannt . Derselbe wird deßhalb auf
diesem Wege aufgefordcrt, sich zur Empfangnahme
des ihm auf Ableben seines Bruders Benedikt Bil -
ger von Neuweier anerfallenen Erdtheils bei der
Unterzeichneten T'heilungsbehörde

binnen 3 Monaten
um so gewisser zu melden , als ansonst die Vcrlas-
senschaft so verlheilt werden würde, als wenn er,
der Abwesende, zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr
am Leben gewesen wäre.

Bühl, den 11 . November 1853.
Großh . bad . Amtsrevisorat.

Apeindolbl .
6 .517. (3)2. Nr . 8378. Breiten . ( Erbvor¬

ladung . ) Johann Heinrich Störzer , geboren
am 23 . September 1823, von Profession Schreiner,
Sohn des Sattlers Eberhard Störzer und reffen
verlebten Ehefrau Margaretha , gcborne Kern ,
von Ncckarbischofsheim, ist zur Erbschaft seines
Großvaters Michael Kern , alt Kanncnwirth von
Münzeshcini , berufen . Da reffen Aufenthalt dahier
unbekannt ist , wird derselbe aufgefordcrt , sich bin¬
nen drei Monaten um so gewisser bei Unterzeichne¬
ter Stelle zu melden , als sonst die Erbschaft ledig¬
lich Denjenigen würde zugetheilt werden , welchen
sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeit deS
Erbanfalls gar nicht mehr am Lbben gewesen wäre.

Breiten , am 18. November 1853.
Großh. bad . Amtsrevisorat.

G l a ß n e r.
6 . 199 . (3)3. Nr . 4615. Gengcnbach . (Erbvor¬

ladung . ) Xaver Günther , geboren den 4 . Ok¬
tober 1820 , Barbara Günther , geboren den 26 .
März 1824 , Katharina Günther , gehörenden
28. Oktober 1826, Joseph Günther , geboren den
7. Dezember 1827 , Gottlieb Günther , geboren
den 3 . Juli 1829 , Kinder des Joseph Günther ,
Küfer , Alle von Biberach , sind zur Erbschaft der
Anton Kämmerer Wittwe , Franziska, geboine
Schneider , von Biberach berufen .

Da der Aufenthalt derselben dahier unbekannt
ist, so werden rieselben aufgefordert , sich binnen
3 Monaten zur Empfangnahme der Erbschaft zu
melden , widrigenfalls solche lediglich Denjenigen
zugetheilt werden wird , welchen sie zukäme, wenn
die Vorgelavcnen zur Zeit des Erbanfalles gar
nicht mehr am Leben gewesen wären.

Gengendach , den 2 . November >853 .
Großh. bad . Amtsrevisorat.

Provence .
6 .229. (3)3 . Nr. 10,986 . Gissigheim . ( Erb¬

vorladung . ) Lorenz Schuster , Dreher , 32
Jahre a!t , von Gissigheim , welcher sich im Jahre
1851 von Hause entfernt hat und nach Nord¬
amerika begeben haben soll , ist zur Erbschaft seiner
artt 20. Dezember 1852 verlebten Mutter , der
Lorenz Schuster Wittwe , Theresia , geborne
Fahrmeier , von Gilsigheim berufen .

Da sein Aufenthaltsort dahier unbekannt ist , so
wird er hiemit vorgeladen, innerhalb 3 Mona¬
ten hier zu erscheinen und den Theilungsverhanp-
lungen anzuwohnen , widrigenfalls die ihm zuste--
hende Erbschaft lediglich Denjenigen zugetheilt
werden wird, welchen sie zukäme, wenn der Vorge¬
ladene zur Zeit des Erdanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wäre.

Tauberbischofsheim , den 7 . November 1853 .
Großh. bao . Amtsrevisorat.

Greiffen berg .
vät . Kern , Notar .

6 . 676. Nr . 28,376 . Tauberdischofsheim .
(Schuldenliquidation .) Ueber die Venaffen-
schast des st Ochsenwirths Jakob Häuslein von
Werbach haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt
zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Montag , den 19 . Dezember l . I .,
Morgens 8 Uhr,

anberaumt.
Alle, welche aus irgend einem Grunde Ansprüche

an die Gantmaffe machen wollen , werden aufge¬
fordert, solche in der Tagsahrt , bei Vermeidung
des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich oder
mündlich anzumelden und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen,
die der Anmeldende geltend machen will , auch
gleichzeitig die Beweisurkunden vorzulegen ober
den Beweis mit andern Beweismitteln anzutreten.

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger
und Gläubigerausschuß ernannt, auch ein Borg¬
oder Nachlaßvergleich versucht , und eS sollen die
Nichterschcinenden in Bezug auf Borgvergleiche
und jene Ernennungen als der Mehrheit der Er¬
schienenen beitretend angesehen werden .

Tauberbischofsheim , den 17. November 1853.
Großh. bad . Bezirksamt,

v . Litschgi .
vckt . Herkcrt , Akt . jur .

6 .407. (3)3 . Nr . 34,309 . Mannheim . ( Schn l-
denliq uidation . ) Gegen die Wittwe Susann «
Bassermann , Inhaberin der Handlung Ludwig
Bassermann von hier , ist Gant erkannt , und
Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsver-

fahrcn auf Donnerstag , den 22. Dezember
1853, Vormittags9 Uhr , auf diesseitiger Stabtamts -
kanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen , welche aus
was immer für einem Grunde Ansprüche an die
Masse zu machen gedenken, solche, bei Vermeidung
veS Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich oder
mündllch anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs- oder Unterpfandsrechte, welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andernBeweismitteln.

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfle-
gcr und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg -
und Nachlaßvergleiche versucht , und sollen in Bezug
darauf die Nichtericheinenden als der Mehrheit der
Erschienenen beitretend angesehen werden . Dabei
wirb bemerkt, daß der Tag des Gantausdruchs
provisorisch auf den 25 . Juli d . J . festgesetztwurde.

Die im Ausland wohnenden Gläubiger werden
aufgeforvert, binnen 8 Tagen oder spätestens in
der Tagfahrt einen dahier wohnenden Gewalthaber
zum Empfang aller an sie zu richtenden Dekrete
und Urtheile zu bestellen und die hierüber zu er-
richt.ende öffentliche Urkunde vorzulegen , indem
sonst die bezeichneten Ausfertigungen statt der Ein¬
händigung nur an der Gerichtstafel angeschlagen
werden .

Mannheim, den 10. November 1853.
Großh . bad . Siadtamt .

S e r g e r .
vckt . Stichs .

6 .358 . (3 ) 3 . Nr . 27,713 . Sinsheim . (Schul -
denliquidation .) Ueber die Verlaffenschaft des
Kaspar Schweizer von Dühren haben wir Gant
erkannt , undrvirv Tagfahrt zum Richtigstellungs¬
und VorzUiisverfahren auf '

Freitag , den 2 . Dczember d . J . , Morg . 9Uhr ,
anberaumt. Wer nun aus was immer für einem
Grund einen Anspruch an diesen Schuldner zu
machen hat, hat solchen in genannter Tagfahrt bei
Vermeidungdes Ausschlusses von derMaffe, schrift¬
lich o : cr mündlich , persönlich oder durch gehörig
Bevo. . 'nächtigte dahier anzumelden , die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen,
und zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise
sowohl hinsichtlich der Richtigkeit , als auch wegen
des Vorzugsrechtes der Forderung anzutreten.

Auch wird an diesem Tage ein Borg - und Nach¬
laßvergleich versucht , dann ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt, und sollen hinsicht¬
lich der beiden letzten Punkte und hinsichtlich des
Borgvergleichs die Richterscheinenden als der
Mehrbeit der Erschienenen beitretend angesehen
werden .

Sinsheim , den 29. Oktober 1853.
Großh. bad . Bezirksamt.

S t a i g e r .
vckt . Servatius , A . j.

6 .616. Nr . 46,965 . Mosbach . ( Schulden¬
liquidation . ) Ueber das Vermögen deS Man-
nasser Reis von Billigheim haben wir Gant er¬
kannt und wird Tagfahrt zum Richtigstellungs¬
und Vorzugsverfahren auf Dienstag , den 20.
Dezember d . I . , Vorm . 8 Uhr , anberaumt.
Wer nun aus was immer für einem Grund einen
Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat
solche » in genannter Tagfahrt bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Masse , schriftlich oder münd¬
lich , persönlich oder durch Bevollmächtigte dahier
anzumelden , die etwaigen Vorzugs- oder Unter¬
pfandsrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm
zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der
Richtigkeit als auch wegen des Vorzugsrechtesder
Forderung anzutreten. Auch wird an diesem Tage
ein Borg - oder Nachlaßvcrglcich versucht , dann ein
Maffepfleger und ein Gläubigerausschuß ernannt,
und sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte und
hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichterscheinen-
den als derMehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werden . — Mosbach, den 2l . Novbr. 1853.
Großh. bad . Bezirksamt, v . Göler . vckt . Mackert .

6 .633 . Nr . 36,782 . Stockach . ( Schulden¬
liquidation .) Ueber das Vermögen deS Johann
Baptist Gaß er hier hat man unterm 10 . d . MtS.
die Gant eröffnet , und zum Schuldenrichtigstel -
lungs - und Vorzugsverfahren auf Montag ,
den 5 . Dezember 1. I . , Morgens 8 Uhr ,
Tagfahrt angeordnei; es werden nun alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen , an -
mit aufgefordert, solche in der angesetzten Tag¬
fahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte, schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwa geltend zu machenden Vor¬
zugs- oder Untcrpfandsrechte zu bezeichnen, und
zwar unter gleichzeitiger Vorlegung der Beweis¬
urkunden oder Aniretung des Beweises mit andern
Beweismitteln.

Zugleich wird angezeigt, daß nach Umständen in
der Tagfahrt ein Maffepfleger und Gläubigeraus¬
schuß ernannt, auch Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht werden sollen , mit dem Beisatze , daß in
Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des
Maffepflegersund Gläubigerausschuffesdie Nicht¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Stockach , den 17. November 1853.
Großh. bad . Bezirksamt.

G . Wolf .
vckt Hilbert .

6 .323 . (3)3 . Nr . 20,627 . Wolfach . ( Schul¬
denliquidation . ) Gegen Fuhrmann Bartho -
lomä Borho von Oberwolfach und die Verlaffen¬
schaft seiner Ehefrau Cölestine , geb . Bächle , von
da, ist Gant erkannt, und Tagfahrt zum Richtig-
siellungS- und Vorzugsverfahren aufFreitag , den
2. Dezember 1853, Vormittags 8 Uhr , auf diessei¬
tiger Amtskanzlei festgesetzt, wo alle Diejenigen,
welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche
an die Masse zu machen gedenken, solche , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von dcr Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich oder
mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - ober Unterpfandsrechte, welche sie gel¬
tend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar
mit gleichzeitiger Vorlegung der Äeweisurkunden
oder Antretung des Beweises mit andern Beweis¬
mitteln .

Zugleich werden in der Tagsahrt ein Maffe¬
pfleger und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg -
und Nachlaßvergleiche versucht , und sollen in Be¬
zug auf Borgvcrgleicheund Ernennung des Masse -
Pflegers und Gläubigerausschuffesdie Nichterschei¬

nenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Wolfach , den 10. November 1853.
Großh. bad . Bezirksamt.

Bassermann .
6 .630. Nr . 25,906 . Oberkirch . (Schulden¬

liquidation . ) Gegen Maurermeister Joseph
Görmann vonUlm ist Gant erkannt, und Tagfahrt
zum Richtigstellungs - und VorzugSverfahren auf
Dienstag , den 20. Dezember 1853, Vorm. 9Uhr,
auf diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt, wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken, solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich
die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrcchle,
welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen
haben , und zwar mit gleichzeitiger Vorlegung dcr
Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit
andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und
Nachlaßvergleiche versucht , und sollen in Bezug
auf Borgvergleicheund Ernennung des Maffepfle¬
gers und Gläubigerausschuffes die Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

Oberkirch , den 8. November 1853.
Großh. bad. Bezirksamt.

Schilling .
6 .632. Nr . 23,936 . Bonndorf . ( Schulde n-

liquidativn .) Gegen die Meinrad Schäuble ' -
schen Eheleute von Bcrau haben wir unterm
Heutigen die Gant erkannt , und zum Schulden-
richtigstellungs - und VorzugSverfahrenTagfahrt auf

Freitag , den 23 . Dezbr . d . I . früh 8 Uhr,
angeordnei.

Es werden deßhalb alle Diejenigen, welche aus
was immer für einem Grunde Ansprüche an die
Gantmaffe machen wolle», aufgefordert, solche in
der angesctzten Tagfahrt bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte, schriftlich oder mündlich
anzumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs¬
oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen, die geltend
gemacht werden wollen , mir gleichzeitiger Vor¬
legung der Beweisurkundcn oder Antretung des
Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger
und Gläubigerausschuß ernannt, und sollen Borg -
und Nachlaßvergleiche versucht werden , wobei be¬
merkt wird, daß die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden .

Bonndorf, den 17. November 1853.
Großh . bad . Bezirksamt.

Sieb .
6 .665. Nr . 29,227 . Durlach . (Schulden -

liquidati on .) Franz Schwaiger , Schuhmacher¬
meister, von Weingarten, will Mit seiner Familie
nach Nordamerika auswandern . Zur Anmeldung
von Forderungen an ihn ist Tagfahrt auf Dien¬
stag , den 6. Dezember d . I . , Vorm . 11 Uhr ,
anberaumt.

Großh. bad . Oberamt .
Spangenberg .

6 .666. Nr . 29,254 . Durlach . (Schulden -
liquidation . ) Metzgcrgesellc Johann Heidt
von Grötzingen will nach Nordamerika auswan¬
dern . Forderungen an ihn find Dienstag , den
6. Dezember d . I . , Vorm . 11 Uhr , dahier an¬
zumelden .

Durlach , den 25 . November 1853.
Großh. bad . Oberamt .

Spangcnbcrg .
6 .667. Nr . 29,253 . Dur lach , (Schulden -

Theresia Wächter , Dienstmaqd ,
von Wöschbach, will » ach Nordamerika auswan-
dern . Forderungen an sie find am Freitag , den

5̂,2 - , Vorm . 1 > Uhr , anzumelden .
Durlach, den 25 . November 1853.

Großh. bad . Oberamt .
Spangenberg .

6 .628 . Nr . 22,132 . Adelsheim . ( Schul¬
denliquidation . ) Lob Böttigheimer von
Klemeicholzheim , welcher unter der Vormundschaft
ffeines Vaters Emanuel Böttigheimer von da
steht , will nach Amerika auswandern . Alle Die¬
jenigen , welche an denselben zu fordern haben
werden daher aufgefordert, ihreAnsprüche längstens
Freitag , den 16 . Dezember l . J , Morgens
9 Uhr , anher anzumelden , widrigenfalls ihnen
spater zu ihrer Befriedigung nicht mehr verholfen
werden kann.

Adelsheim , den 15 . November 1853.
Großh. bad . Bezirksamt.

> Lindemann .
vckt . Silber , Akt .

6 .691. Nr . 30,496 . Baden . (Schulden -
liquidation .) Willibald Rauch von Sinzheim
will nach Amerika auswandern . Etwaige An¬
sprüche an denselben sind Samstag ) den 3. De¬
zember d . I . , Vorm . 9 Uhr , dahier anzumel¬
den , widrigenfalls die Auswanderungserlaubniß
^ theilt wird . — Baden , den 26 . November 1853.
Großh. bad . Bezirksamt. K u n tz.

6 .682 . Nr. 30,497 . Baden . ( Schulden -
liquidation . ) Ziegler Marti » Zepfel und
Anton Zepfel mit Familien von Haueneberstein
wollen nach Amerika auswandern . Etwaige An¬
sprüche an dieselben find Samstag , den 10 . kft .
MtS . , früh 9 Uhr , dahier anzumelden , widri¬
genfalls dieAuswanderungSerlaubnißertheilt wird.
Baven, den 26 . November 1853. Großh . bad . Be¬
zirksamt. K u n tz.

6 .699 . Nr . 42,062 . Lahr . ( Schuldenli -
quldation . ) Georg König von Dinglingen
will mit seiner Familie nach Amerika auswandern,
ZurSchuldenliquidation wird Tagfahrt aufSam -
stag , den 3. Dezember d . I ., Vorm . 9 Uhr ,
anberaumt.

Lahr , den 15 . November 1853.
Großh. bad . Oberamt .

K. Wielandt .
6 .697. Nr . 42,378. Lahr . ( Schuldenli¬

quidation . ) Hoseph Haas II . von Heiligenzell
will mit seiner Familie nach Amerika auswandern.
ZurSchuldenliquidation wird Tagfahrt auf Sam¬
stag , den 3. Dezember d. I ., Vorm . 9 Uhr ,
anberaumt.

Lahr, den 17. November 1853.
Großh. bad . Oberamt .

K . Wielandt .

Druck der G. Braun ' scheu Hofbuchdruckerei .
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